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(1) Bei Verstößen gegen dieses Gesetz, das Gleichstellungskonzept und andere Vorschriften über die
Gleichbehandlung von Frauen und Männern haben die Gleichstellungsbeauftragten das Recht, diese
Verstöße zu beanstanden. Für die Beanstandung ist eine Frist von zehn Arbeitstagen nach Unterrichtung
der Gleichstellungsbeauftragten oder nach Kenntniserlangung der Gleichstellungsbeauftragten von den
in Satz 1 genannten Verstößen einzuhalten. Die Beanstandung ist bei der Dienststellenleitung in
Textform einzulegen.

(2) Über die Beanstandung entscheidet die Dienststellenleitung oder die für sie handelnde Stelle
innerhalb einer Frist von einem Monat. Sie soll die beanstandete Maßnahme und ihre Durchführung so
lange aufschieben. Hält sie die Beanstandung für begründet, sind die Maßnahme und ihre Folgen soweit
möglich zu berichtigen sowie die Ergebnisse der Beanstandung für Wiederholungsfälle zu
berücksichtigen. Hält sie die Beanstandung nicht für begründet, so ist die Ablehnung der Beanstandung
in Textform zu begründen.

(3) Bei einer Ablehnung der Beanstandung durch die Dienststellenleitung können die
Gleichstellungsbeauftragten die beim Staatsministerium bestehende Leitstelle für die Gleichstellung von
Frauen und Männern zur Mediation hinzuziehen. Die Mediation ist für beide Seiten freiwillig. Die
Dienststellenleitung kann für die Mediation eine weitere neutrale Person hinzuziehen. Die Leitstelle für
die Gleichstellung von Frauen und Männern hilft den Beteiligten im Rahmen der Mediation innerhalb
eines Monats nach der Hinzuziehung eine Einigung zu erarbeiten. Einigen sich die
Gleichstellungsbeauftragten und Dienststellenleitung, soll diese Einigung für beide Beteiligten verbindlich
sein. Die Einigung ist in Textform festzuhalten.

Zitiervorschlag: Art 18 BayGlG (Bayern)
Quelle: bayernrecht, abgerufen 25.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bayerische Gesetz- und Verordnungsblatt (verkuendung-bayern.de:
https://www.verkuendung-bayern.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/BayGlG/18

nu:legal Art 18 BayGlG (Bayern)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: verkuendung-bayern.de
Seite 1 von 1Quelle: BAYERN.RECHT, abgerufen 25.08.2026


